
 



(R) Avatar - Extended Collector's Edition  
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Der querschnittsgelähmte Söldner Jake Sully nimmt im 
22. Jahrhundert auf einem fremden Planeten an einem 
Programm teil, bei dem sein Bewusstsein in einen künst-
lich gezüchteten Körper transferiert wird, der dem der 
humanoiden Ureinwohner entspricht. Dies soll dazu die-
nen, die Spezies für kolonialistische Ausbeutungspläne 
eines Konzerns gefügig zu machen. Die Begegnung mit 
der fremden Welt und dem "ganzheitlichen" Denken und 
Handeln ihrer Bewohner und die Liebe zu einer Urein-
wohnerin verändert den Söldner nicht nur äußerlich. Als 
es zum Kampf kommt, muss sich Jake entscheiden auf 
welcher Seite er steht. Die Extended Collector's Edition 
enthält die Original-Kinofassung, eine erweiterte Kinofas-
sung, den Extended Collector's Cut mit 171 Minuten Lauf-
zeit, deutsche und englische Sprachfassungen und Unter-
titelungen sowie umfangreiches Bonusmaterial auf einer 
eigenen DVD. 
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(R) Das Labyrinth der Wörter (La Tête en friche)  
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Nach einer Romanvorlage von Marie-Sabine Roger. - 
Margueritte (Gisèle Casadesus) ist 94 Jahre alt und eine 
gebildete "Leseratte", die im Laufe ihres Lebens sehr viel 
gelesen hat und viele Bücher besitzt. Germain, 45 (Gé-
rard Depardieu), ist nahezu ein Analphabet und verliefe 
sich regelmäßig und gründlich im "Labyrinth der Wörte"“, 
verfügte er nicht über ein besonders gutes auditives Ge-
dächtnis. Das hat Germain jedoch nicht davor bewahrt, 
Zeit seines Lebens für einen Trottel gehalten zu werden. 
Seine Freunde lachen ihn meistens aus, auch wenn sie 
versuchen, ihn vor größeren sprachlich bedingten Dumm-
heiten zu bewahren. Mit seiner Mutter, die ihn schon als 
Kind als lästiges Übel angesehen und ihm das auch deut-
lich zu verstehen gegeben hat, hat er noch immer Prob-
leme. Im Gegensatz zu Margueritte ist er ein Nichtleser 
und sein Vokabular ist entsprechend eingeschränkt. Doch 
als die beiden sich im Park begegnen und feststellen, 
dass sie sich gut verstehen, beginnt Margueritte ihn in die 
Welt der Bücher einzuführen, indem sie ihm bei ihren 
Treffen aus verschiedenen Romanen vorliest und ihm den 
Roman "Die Pest" und ein Wörterbuch schenkt. Dadurch 
fängt Germain an, sich für Literatur und Wörter zu interes-
sieren. Nachdem die alte Dame ihm eröffnet hat, dass sie 
in naher Zukunft erblinden wird und ihm daher nicht mehr 
vorlesen kann, beginnt er mit Hilfe seiner Freundin Annet-
te Lesen und Vorlesen zu üben. Auch unterstützt er Mar-
gueritte anderweitig. Als Annette ihm sagt, dass sie 
schwanger ist, und er das Margueritte erzählen möchte, 
erfährt er, dass diese nicht mehr in dem Altersheim seiner 
Stadt wohnt. Ihr Neffe und seine Frau haben sie aus 
finanziellen Gründen in ein schäbiges Heim an der belgi-
schen Grenze gebracht. Da inzwischen Germains Mutter 
verstorben ist und ihm ihr Haus und ein bisschen Geld 
vermacht hat, "entführt" er Margueritte, die ihm fröhlich 
folgt. 
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(R) Hachiko - Eine wunderbare Freundschaft  
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Eines Tages trifft Professor Parker Wilson bei der Rück-
kehr von der Uni auf ein kleines Akita-Hündchen, das 
niemandem zu gehören scheint. Der Professor nimmt es 
mit nach Hause, wo seine Frau alles andere als begeistert 
reagiert. Doch Wilson kümmert sich liebevoll um den 
Hund und lässt sich von seinem japanischen Freund 
erklären, dass Akitas ganz besondere Hunde sind. Weil 
der kleine Vierbeiner ein Halsband mit dem japanischen 
Zeichen für die Glückszahl acht trägt, nennt Wilson ihn 
Hachi. Der Hund dankt es seinem Herrchen, indem er ihn 
jeden Morgen zum Bahnhof begleitet und ihn abends bei 
seiner Rückkehr dort wieder erwartet. Selbst als Wilson 
plötzlich und unerwartet während einer Vorlesung stirbt, 
behält Hachi seine Gewohnheiten bei und findet sich auch 
die kommenden zehn Jahre bis zu seinem eigenen Tod 
treu jeden Tag zur gleichen Zeit am Bahnhof ein. - Die 
Geschichte soll sich in Japan in den 20er-Jahren tatsäch-
lich so zugetragen haben. Daraus entstand 1987 der Film 
"Hachiko monogatari" von Sijiro Koyama. Dieser war die 
Vorlage für das Remake mit Richard Gere in der Hauptrol-
le. 
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(R) In ihren Augen  
�&�
��	�:������
��������$�
"�
��
������
��;���
�������
�����������
������

Der pensionierte argentinische Gerichtsbeamte Benjamín 
Esposito beschließt im Jahre 1999 einen Roman zu 
schreiben. Im Zentrum soll die Vergewaltigung und Er-
mordung einer jungen verheirateten Frau, Liliana Colotto, 
im Juni 1974 stehen. Diese Strafsache hat Esposito vor 
25 Jahren zusammen mit seiner Vorgesetzten Irene Has-
tings untersucht und sie beschäftigt ihn immer noch. Nach 
der Ermordung der Frau des Bankangestellten Ricardo 
Morales wurden zwei Bauarbeiter des Mordes angeklagt 
und von der Polizei mit Schlägen zu einem Geständnis 
gezwungen. Esposito ist überzeugt, dass die beiden 
unschuldig sind, und macht sich auf die Suche nach dem 
wahren Mörder. In den Fotoalben des jungen Ehepaars 
fällt ihm ein Mann auf, der immer bewundernd auf Liliana 
Colotto blickt. Der Witwer identifiziert ihn als Isidoro 
Gómez. Nach längerer Suche finden sie den Mann nach 
einer Verfolgung in einem Fußballstadion. Im Verhör 
provoziert Richterin Hastings den Verdächtigten Gómez. 
Sie bezweifelt seine Männlichkeit, bis dieser außer sich 
gerät und auch den Mord an der jungen Frau gesteht. Das 
Gericht verurteilt ihn zu lebenslänglicher Haft. Doch schon 
nach kurzer Zeit ist Gómez wieder frei. Mit Beginn der 
Militärdiktatur hat sich der argentinische Sicherheitsdienst 
Gómez' angenommen und setzt ihn als Spitzel ein. Ein 
beruflicher Rivale Espositos ist für diesen Schachzug 
verantwortlich. Hastings und Esposito protestieren verge-
bens gegen dieses ungesetzliche Vorgehen. Ein offenbar 
von Gómez beauftragtes Hinrichtungskommando will 
Esposito in seiner Wohnung erschießen, ermordet jedoch 
statt seiner den zufällig anwesenden Sandoval. Esposito 
flieht in die Provinz, wo er jahrelang arbeitet. 25 Jahre 
später, nachdem Esposito einen Großteil seines Roman 
fertiggestellt hat, sucht er den Bankangestellten Morales 
auf, der sehr zurückgezogen auf dem Land lebt. Zunächst 



ablehnend erzählt er Esposito, er habe Gómez beobach-
tet, entführt und ermordet. Nachdenklich fährt Esposito 
davon. Er kann sich aber erinnern, dass Morales der 
Meinung war, der Mörder dürfe nicht einfach mit dem Tod 
bestraft werden, sondern solle lebenslang eingesperrt 
werden. Esposito kehrt um und beobachtet, wie Morales 
Speisen zu einem Anbau seines Hauses trägt. Er hat den 
Mörder seiner Frau seit 25 Jahren gefangen gehalten.  
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(R) Männer al dente  
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Während Antonio im apulischen Lecce die Pastafabrik der 
Familie leitet, studiert sein jüngerer Bruder Tommaso 
offiziell in Rom Betriebswirtschaft. In Wirklichkeit versucht 
sich Tommaso aber als Schriftsteller und lebt zudem mit 
einem Arzt zusammen. Weil ihn das Versteckspiel aber 
zunehmend belastet, erklärt er seinem Bruder, dass er 
beim anstehenden Familienfest reinen Tisch machen 
werde. Antonio kommt Tommaso allerdings zuvor und 
outet sich selbst vor versammelter Familie als schwul. 
Zuerst hält man das für einen gelungenes Scherz, doch 
als Antonio darauf beharrt, wandelt sich die Stimmung 
rasch und der dominante Vater verstösst den Sohn. Der 
Schock sitzt beim Familienoberhaupt so tief, dass er kurz 
darauf einen Herzinfarkt erleidet. Weil er noch so eine 
Meldung wohl nicht überleben würde, hält sich Tommaso 
zurück und lässt sich sogar dazu drängen, in der Firma 
die Rolle des Verstoßenen zu übernehmen. Während er 
nun im neuen Beruf die schöne und liebesbedürftige Alba 
kennenlernt und sein Vater mit der Angst vor der dörfli-
chen Gerüchteküche zu kämpfen hat, erweist sich Groß-
mutter Cantone als das fortschrittlichste Familienmitglied. 
Denn dann taucht auch noch Tommasos schwuler Freun-
deskreis aus Rom im Hause der Cantones auf und für 
Tommaso wird es immer schwieriger, die eigene Homo-
sexualität kaschieren zu müssen. 
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(R) Die Bienenhüterin  
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1964 in South Carolina. Die 14-jährige Lily Owens lebt auf 
der Farm ihres gewalttätigen Vaters und hat regelmäßig 
Albträume vom Tod ihrer Mutter, an dem sie sich schuld 
fühlt. Eine Ersatzmutter findet sie in Rosaleen Daise, der 
schwarzen Haushaltshilfe ihres Vater. Nachdem das 
Wahlrecht für alle Amerikaner bestätigt ist, begleitet Lily 
Rosaleen in die benachbarte Stadt, in der Rosaleen sich 
in das Wahlregister eintragen lassen will. Lily muss aller-
dings mit ansehen, wie Rosaleen zusammengeschlagen 
und von der Polizei abgeführt und in ein Krankenhaus 
gebracht wird. Sie beschließt Rosaleen aus dem Kran-
kenhaus zu befreien und gemeinsam mit ihr zu fliehen. 
Ziel ihrer Flucht ist der Ort Tiburon, von dem Lily vermu-
tet, dass sie dort etwas über die Vergangenheit ihrer 
Mutter recherchieren kann. Allerdings weiß sie nicht ge-
nau, wie sie es anstellen soll und so landen Rosaleen und 

sie auf der Farm der Bienenzüchterin August. Dort findet 
Lily Aufnahme unter den Schwestern und die Familie, von 
der sie immer geträumt hat. Und sie lernt viel über Bie-
nen, aber auch über die Liebe und schließlich über ihre 
eigene Herkunft und Vergangenheit. 
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Eine Weihnachtsgeschichte  
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Das Fest der Liebe ist für den einsamen Griesgram Ebe-
nezer Scrooge nur Humbug, doch die drei Weihnachts-
geister wissen ihn, jeder auf seine eigene Weise, eines 
Besseren zu belehren. Dieses Märchen für Erwachsene 
beweist einmal mehr die faszinierende und anrührende 
Wirkung dieser traditionellen Geschichte und wartet mit 
opulenten Bildeinfällen, einer schönen Atmosphäre von 
London im 19. Jahrhundert und ironischem Witz auf.  
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Erde und Asche ("Terre et cendres") (OmU)  
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Ein alter Mann, Dastaguir, und sein fünfjähriger Enkel, 
Yassin, warten an einer staubigen Kreuzung irgendwo in 
der menschenleeren Weite Afghanistans auf eine Mitfahr-
gelegenheit. Hinter ihnen liegt das Grauen, die Bombar-
dierung ihres Dorfes, bei der die übrige Familie ums Le-
ben kam mit Ausnahme des Vaters, der nicht im Dorf war, 
weil er im Kohlebergbau arbeitet. Ihn wollen Großvater 
und Enkel jetzt in der Mine besuchen, um ihm die Todes-
nachricht zu überbringen. Aber heute, so erfahren sie, 
wird kein Laster mehr kommen. Dies ist Dastaguir auch 
nicht ganz unrecht. Sein Ehrgefühl sagt ihm, dass es für 
einen Afghanen leichter sei, selbst zu sterben, als den 
Tod seiner unmittelbaren Angehörigen ertragen zu müs-
sen. So sorgt sich Dastaguir, sein Sohn werde sich rä-
chen wollen und so auch in den Kreislauf der Gewalt 
geraten, der in diesem vom Krieg geschlagenen Land 
kein Ende nehmen will. Entweder Du hast das Messer in 
der Hand oder an der Kehle, so formuliert ein festgenom-
mener Soldat, der mit seinen Bewachern zu den Warten-
den stößt, dieses Dilemma. Der Gefangene, der an der 
Kreuzung einem anderen Trupp von Soldaten übergeben 
wird, hat seinen Offizier getötet als dieser einen Angriff 
auf sein Heimatdorf befohlen hatte. Im Verlauf des weite-
ren Wartens wird Dastaguir auch vom Händler und dem 
Wächter erfahren, wie der Krieg sie aus der Bahn gewor-
fen und an diesen verlassenen Ort gespült hat. Im bewe-
genden Schicksal einer Familie werden die Schrecken 
des Krieges beschworen, aber auch zuweilen mit einem 
sehr grimmigem Humor die Solidarität und der Überle-
benswille der Opfer. 
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Der Fuchs und das Mädchen  
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Als das Mädchen Lila auf ihren Wanderungen eines Ta-
ges einem Fuchs begegnet, ist sie sofort fasziniert von 
dem wunderschönen Tier und nimmt seine Fährte auf. 
Zunächst fesselt sie ein gebrochener Knöchel über die 
Wintermonate ans Bett. Doch Lila nutzt die Zeit, um alles 
über Füchse und ihr Leben zu lesen, und wird so zu einer 
Fuchs-Expertin. Im Frühjahr nimmt sie die Spur ihres 
Fuchses, der sich als Weibchen mit einem Wurf Junges 
entpuppt, wieder auf, und nach und nach kommen sich 
Mensch und Tier näher. Gemeinsam erleben die beiden in 
der unberührten Idylle des Waldes aufregende Abenteuer. 
Doch schließlich muss Lila trotz aller Nähe erkennen, 
dass ihr Fuchs ein wildes Tier bleibt, dass sich nicht zäh-
men und ihrem Willen unterwerfen lässt. 
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Ich habe getötet (OmU)  
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In Monrovia, der Hauptstadt des vom Krieg verwüsteten 
westafrikanischen Liberia, strahlt das Talking Drum Studio 
ein tägliches Radio-Hörspiel aus. Der Moderator kündigt 
ein Programm über ehemalige Kindersoldaten an: um zu 
überleben, müssen viele von ihnen betteln, stehlen oder 
sich prostituieren. Die Sendung beginnt mit einem kurzen 
szenischen Hörspiel: Eine Theatergruppe spielt einen 
Racheakt nach, bei dem Kriegsveteranen eine Zeitungs-
druckerei zerstörten, weil die Journalisten schlecht über 
sie berichtet hatten. Fünf der ehemaligen Kindersoldaten - 
heute zwischen 20 und 25 Jahren alt - kommen zu Wort. 
Die Bilanz ihres Lebens fällt für alle gleich düster aus. Der 
Krieg hat ihr Leben zerstört. Fast alle waren sie Opfer 
kriegerischer Gewalt, ehe sie selbst gezwungen waren, zu 
kämpfen und zu töten. Als junge Erwachsene möchten sie 
in die Gesellschaft integriert werden; viele möchten etwas 
lernen. Das Talking Drum Studio versucht, ihnen dabei zu 
helfen. 

���""��A��"� ���� ����%��� ���""��A��"� �2�� ��
'���� ��� ""��A��"� �6��-	��� ���,
/(�"
����#�
"��'�D+%&
$#)�����&
$�0�!�$&
$�
�� ����$ �� ��
�+/�
,
��+/"�������"(������$�0&
$#����8/
&
$��
)����%&
$��>
$���+/���"�'�&"�+/�
��
"��"�"��
�,���& "�+/�����
�+/�
,
��+/"�,�������������������-������
�0��1� ����;1��

 

Im Oktober werden Wunder wahr  
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Im Leben des Pfandleihers Clemente hat alles seine 
Ordnung. Seinem Geschäft mit den Nöten der Armen aus 
der Nachbarschaft geht er penibel und scheinbar ohne 
jede Gefühlsregung nach. Die verliehenen Beträge wer-
den fein säuberlich notiert, die Sicherheiten, die Clemente 
zur Absicherung des Geschäfts entgegennimmt, in der 
kleinen Schatzkiste unter dem Ofen verstaut. Nähe zu 
seinen Mitmenschen ist nichts, was man von diesem 
Buchhalter der Not erwarten kann, seine zumindest kör-
perlichen Bedürfnisse nach Zuneigung erledigt er ebenso 

geschäftsmäßig im Rotlichtbezirk seiner Heimatstadt 
Lima. Alles hat seine Ordnung und verläuft in geregelten 
Bahnen - bis Clemente eines Tages ein schreiendes Baby 
vor seiner Tür vorfindet. Und prompt gerät das Leben des 
Mannes gehörig durcheinander. Denn unvermutet zeigt er 
Herz und bringt es nicht fertig, das kleine Wesen in ein 
Waisenhaus zu geben. Nach einigem Zögern entschließt 
er sich dazu, das Kind zu behalten, denn er ist sich bei-
nahe ganz sicher, dass er die Mutter tatsächlich kennt. 
Die aber ist verschwunden und so bleibt Clemente nichts 
anderes übrig, als selbst für das Wohl des Säuglings zu 
sorgen - was bald schon erhebliche Auswirkungen auf 
seinen nächtlichen Schlaf und seine Konzentrationsfähig-
keit hat. Zum Glück gibt es seine Nachbarin Sofia, deren 
Leben ebenso einsam ist wie das von Clemente, und die 
jeden Tag zum Gott der Wunder betet, dass ihr ein eben-
solches widerfahren soll. Als sie den Pfandleiher aufsucht 
und dessen hilflose Bemühungen mit dem Baby sieht, 
übernimmt sie resolut das Kommando und wird schon 
bald darauf von Clemente als bezahlte Babysitterin einge-
stellt - zumindest so lange, bis die wahre Mutter ausfindig 
gemacht worden ist. Doch es wird alles ganz anders 
kommen... 
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Keine Angst  
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Die 14-jährige Becky lebt mit drei kleinen Geschwistern 
und ihrer Mutter Corinna in einer Hochhaussiedlung in 
einem sozialen Brennpunkt. Beckys Mutter ist überfordert 
und Alkoholikerin. Becky ist das Familienoberhaupt. Sie 
kümmert sich so gut sie kann um ihre kleinen Geschwis-
ter. Das Jugendamt hat ein Auge auf die Familie geworfen 
und droht damit, die Kleinen zu Pflegefamilien zu geben. 
Als Becky im Bus beim Schwarzfahren erwischt wird, 
kommt ihr unerwartet ein fremder Junge (Bente) zu Hilfe. 
Über sie und Bente, einen Jungen aus bürgerlichen Ver-
hältnissen, bricht mit Macht die erste Liebe herein. Die 
unterschiedlichen sozialen Schichten machen es der 
jungen Liebe mehr als schwer. Aber Bente und Becky 
geben nicht auf. Allen Widerständen zum Trotz kämpfen 
sie um ihr Glück. Doch die Situation spitzt sich zu. Und 
ausgerechnet an Beckys Geburtstag kommt es zur Ka-
tastrophe.  
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Der kleine Nick  
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Die Kinderbuchserie "Der kleine Nick", geschrieben von 
René Goscinny und illustriert von Jean-Jacques Sempé, 
wurde erstmals zwischen 1959 und 1964 veröffentlicht. -- 
Im Realfilm von 2009 ist Nick ein richtiger Junge im 
Grundschulalter, der mit List und Tücke seine Eltern da-
von überzeugen will, dass sie sich keinen besseren Sohn 
wünschen könnten. Eines Tages erzählt einer seiner 



Klassenkameraden, dass sich daheim alles nur um das 
Neugeborene dreht und er fast als lästig empfunden wird. 
Als er nicht mehr zum Unterricht erscheint, glauben alle, 
ihr Kumpel sei wie der kleine Däumling im Wald ausge-
setzt worden. Ganz besonders Nick ist aufgeschreckt, 
denn er hält seine Mama für schwanger. Mit Hilfe seiner 
Freunde versucht Nick das scheinbar Unvermeidliche zu 
verhindern: Daher muss das Baby sofort nach der Geburt 
verschwinden. Im Telefonbuch wird ein "Profikiller" gefun-
den, der in Wirklichkeit aber ein Automechaniker ist, beim 
Auftrag an ein Schrottauto denkt und viel Geld verlangt. 
Aber das ist längst nicht das einzige Missverständnis, in 
das die Kinder und auch Nicks Eltern hineingeraten. 
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(R) Das Konzert  
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Der Film erzählt die Geschichte des Bolschoi-Orchesters, 
das zur Sowjetzeit während eines Konzertes aufgelöst 
wird. Der Dirigent putzt seitdem das Konzerthaus, verfolgt 
heimlich die Proben des neuen Orchesters und muss die 
ewigen Demütigungen des Direktors ertragen. Seine 
Musiker fahren seitdem Taxi, verkaufen Handys, putzen 
oder arbeiten als Straßenmusiker. Während Andrej das 
Büro des Direktors putzt, trifft per Fax eine Anfrage für 
das Orchester aus Paris ein. Andrej fasst in Bruchteilen 
einer Sekunde den Entschluss, seine Musiker zusammen 
zu trommeln und das Tschaikowski-Konzert, mit dem 
damals alles endete, wieder zu spielen. Zwei Wochen hat 
er Zeit. Sascha, der Cellist, unterstützt ihn zunächst äu-
ßerst widerstrebend. Die Idee, ausgerechnet den KGB-
Mann wieder als Manager zu gewinnen, der das Orches-
ter damals zerstört hat, treibt ihn zur Weißglut, es fehlt 
ihm das Vertrauen, diesmal nicht abserviert zu werden. 
Auch noch, als sie durch die Stadt ziehen, um die alten 
Musiker wieder zu finden und von dem Konzert zu über-
zeugen, begleitet er Andrej mit Widerwillen, doch dieser 
ist besessen von der Idee. Tatsächlich gelingt es ihnen 
und sie fliegen nach Paris. Das Treffen für ein gemeinsa-
mes Abendessen scheitert ebenso wie angesetzte Pro-
ben. Die junge Violin-Solisten Anne-Marie, die Andrej 
unbedingt für diesen Auftritt gewinnen will, die zunächst 
auch zusagt, weil sie gern mit ihm spielen will, sagt nach 
diesem Probendesaster jedoch ab. Andrej ist verzweifelt 
und will ebenfalls alles abblasen, doch Sascha ist es nun, 
der nicht aufgeben will. Das Chaos nimmt seinen Lauf 
und mündet im Konzert - mit Anne-Marie. Der Konzertbe-
ginn scheint die Katastrophe zu krönen, doch mit Anne-
Maries Solo nimmt es plötzlich eine gute Wende. Das 
Orchester knüpft an alte Zeiten an und spielt überwälti-
gend.  
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Lemon Tree  
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Salma Zidane ist Witwe. Ihren Lebensunterhalt verdient 
sich die Palästinenserin mit einer Zitronenplantage neben 
ihrem Haus, das direkt an der Grenze zu Israel im West-
jordanland liegt. Ihr gegenüber, direkt hinter den Grenzan-

lagen, liegt eine luxueriös eingerichtete Villa, die sich der 
neu ernannte israelische Verteidigungsminister Israel 
Navon mit seiner Frau zum Domizil gewählt hat. Nach 
Einschätzung des israelischen Geheimdienstes stellt die 
Zitronenplantage ein Sicherheitsrisiko dar. Sogleich lässt 
er die Plantage einzäunen. Nicht einmal mehr das Wäs-
sern der Bäume und die Ernte der reifen Früchte wird 
Salma gestattet. Mit Hilfe eines jungen palästinensischen 
Anwalts wehrt sie sich schließlich gegen das geplante 
Fällen ihrer Bäume und geht damit bis zum Obersten 
Gerichtshof Israels. Unterdessen entwickelt Mira, die Frau 
des Verteidigungsministers, Verständnis für Salmas 
Kampf, was bei ihrem Mann wiederum Unverständnis 
hervorruft. - Dem israelischen Filmemacher Eran Riklis 
gelingt es, Willkür und Absurdität des israelisch-
palästinensischen Dauerkonflikts aufzuzeigen und auf 
mögliche Lösungen hinzuweisen. 
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Mary - This is my Blood  
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Ein fiktiver Jesus-Film verändert das Leben der Beteilig-
ten: Während die Darstellerin der Maria Magdalena den 
Spuren ihrer Filmfigur folgt und nach Jerusalem reist, 
nutzen der Regisseur und ein Moderator einer religiösen 
Fernsehshow den Film als Plattform für ihre Karriere. Als 
der Moderator bei der Geburt seines Sohns mit Komplika-
tionen konfrontiert wird, erkennt er, was Nächstenliebe 
bedeutet. Der kammerspielartige Film formuliert kein 
explizit religiöses Statement, setzt sich aber sehr ernsthaft 
mit existenziellen Fragen auseinander. Dabei schafft Abel 
Ferrara eine fast magische Atmosphäre, die auf einen 
Sinn hinter den Bildern verweist sowie auf das, was der 
Verstand nicht erfasst. 
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no time to die (OmU)  
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Asante fährt ein glänzendes, schwarzes Auto, mit dem er 
berufsmäßig Leichen transportiert. Er und sein Assistent 
Issifu bringen die Toten von der ghanaischen Hauptstadt 
Accra in ihre Dörfer, wo die Beerdigungszeremonien 
stattfinden. Asante liebt seinen Beruf. Doch er hat ein 
Problem. Welche Frau will schon mit einem Leichenwa-
genfahrer zusammen sein? Bis Esi in Asantes Leben tritt. 
Esi ist eine junge Tänzerin, die ihre tote Mutter in deren 
Heimatdorf bringen will. Für Asante ist es Liebe auf den 
ersten Blick. Und mit Hilfe Issifus gelingt es ihm sogar, 
das Herz des schönen Mädchens zu gewinnen. Doch Esis 
Vater will nicht von der Liaison seiner Tochter mit dem 
jungen Mann wissen. Nur über seine Leiche, so sagt er, 
kommt eine Hochzeit in Frage. Asante gibt nicht auf. Wild 
entschlossen, Esi zu heiraten, schreckt er auch nicht 
davor zurück, ein paar übernatürliche Tricks anzuwenden. 
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Oskar und die Dame in Rosa  
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Oskar ist gerade einmal zehn Jahre alt und hat nicht mehr 
viele Tage zu leben. Er leidet an einer besonders aggres-
siven Form von Leukämie. Doch keiner hat den Mut, ihm 
die Diagnose zu eröffnen - weder seine Eltern, noch der 
Arzt oder die Krankenschwestern. Sie alle flüchten sich in 
distanzierte Höflichkeit. Aus Trotz tritt Oskar in Rede-
streik. Erst als er in der Klinik die Dame in Rosa trifft, die 
erste, die ihn endlich wie einen normalen Menschen be-
handelt, spricht er wieder, aber ausschließlich mit ihr. 
Nach anfänglichem Sträuben - die Dame in Rosa hat eine 
starke Abneigung gegen Krankenhäuser - freunden sie 
und Oskar sich schnell an. Sie ermuntert Oskar zu einem 
Spiel: Er soll sich vorstellen, dass jeder Tag von nun an 
zehn Jahre bedeutet. In seiner Phantasie hat der todkran-
ke Oskar nun die Möglichkeit, doch noch ein ganzes, 
erfülltes Leben zu führen - eine Zukunft im Schnelldurch-
lauf. Mit Rose an der Seite durchlebt Oskar seine Flegel-
jahre, den ersten Kuss, die erste Liebe (mit seiner Zim-
mernachbarin Peggy), Midlifecrisis und Gebrechlichkeit. 
Und auch für die Dame in Rosa bleibt dieses "Spiel" nicht 
ohne Konsequenzen. 
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Shahada  
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Samir, Ismail und Maryam sind drei junge Muslime, die in 
Deutschland leben. Ihre Geschichten kreuzen sich in der 
Moschee von Vedat, einem aufgeklärten islamischen 
Geistlichen. Während des Fastenmonats Ramadan gera-
ten die drei in Krisen, die ihr Werte- und Glaubenssystem 
auf eine harte Probe stellen. - Der Film gibt Einblicke in 
die muslimische Alltagswelt in Deutschland. 
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Das Streben nach Glück  
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San Francisco in den 80ern. Chris Gardner ist ein aufge-
weckter und talentierter Verkäufer, der sich von Job zu 
Job hangelt. Er kämpft ständig darum, finanziell über die 
Runden zu kommen. Als er eines Tages sein Apartment 
räumen muss, steht er mit seinem fünfjährigen Sohn 
Christopher buchstäblich auf der Straße und weiß nicht 
mehr wohin. Er und sein Sohn müssen harte Zeiten über-
stehen, bis es Gardner gelingt, ein Praktikum bei einer 
namhaften Maklerfirma zu ergattern. Fest entschlossen, 
seinen Traum von einem besseren Leben zu verwirkli-
chen, schlägt sich Gardner zunächst in Obdachlosenasy-
len durch, ehe sein persönliches Streben nach Glück von 
Erfolg gekrönt ist...- Der Film ist die Verfilmung der Le-
bensgeschichte des erfolgreichen Börsenmaklers und 
vormals Obdachlosen Chris Gardner, welche er selber als 

Buch unter dem Titel "The Pursuit of Happyness" verfass-
te. 
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The Messenger - Die letzte Nachricht  
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Will hat noch drei Monate Wehrdienst. Einen Großteil 
seiner Wehrpflicht verbrachte er nach schweren Verlet-
zungen im Irak in Krankenhäusern. Jetzt wird Will abge-
stellt, Familien in der Heimat vom Tod ihrer Angehörigen 
an der Front zu unterrichten. Der erfahrene Offizier Tony 
weist ihn in die Feinheiten dieser eher unangenehmen 
Arbeit ein und freundet sich schnell mit dem jungen Mann 
an. Der hat nicht nur mit der Verarbeitung des Erlebten zu 
kämpfen, sondern verliebt sich auch in eine der jungen 
Witwen, denen er schlechte Nachrichten unterbreiten 
muss. Gut beobachtetes, eindringliches und unspektaku-
läres Drama von den Nachwehen von Kriegseinsätzen. 
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The Return - Die Rückkehr  
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Zwei Brüder, 13 und 15 Jahre, werden damit konfrontiert, 
dass ihr Vater, an den sie sich nur durch ein zehn Jahre 
altes Photo erinnern, wieder in ihr Leben zurückgekehrt 
ist. Das Auftauchen des Mannes, der den Teenagern 
vollkommen fremd ist, verändert ihr Leben vollständig, als 
er sie aus ihrer gewohnten friedlichen Umgebung auf eine 
einsame Insel entführt. 
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Vincent will meer  
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Der am Tourette-Syndrom erkrankte Vincent wird nach 
dem Tod seiner Mutter von seinem Vater, einem Lokalpo-
litiker, in eine Fachklinik eingeliefert. Dort trifft er auf die 
magersüchtige Marie und seinen zwangsneurotischen 
Zimmergenossen Alexander. Da Vincent den letzten 
Wunsch seiner Mutter erfüllen möchte, noch einmal das 
Meer zu sehen, fliehen die drei aus der Klinik. Sie stehlen 
das Auto von Frau Dr. Rose und fahren in Richtung Ita-
lien. Die Asche seiner Mutter hat Vincent in einer Bon-
bondose dabei. Vincents Vater macht sich zusammen mit 
Dr. Rose auf die Suche nach den Flüchtigen. Zuerst ist er 
nur darauf aus, seinen Sohn wieder zurück in die Klinik zu 
bringen, doch während der Zeit, die er mit der Ärztin 
verbringt, entwickelt er neue Gefühle für ihn. Vincent, 



Marie und Alex gelangen über Umwege ans Meer. Dort 
bricht Marie wegen ihrer durch die Magersucht bedingten 
Herzschwäche zusammen und kommt ins Krankenhaus. 
Nachdem Vincent sich von der suizidgefährdeten Marie 
gelöst hat, fahren er und Alex zusammen mit Dr. Rose 
und Vincents Vater wieder Richtung Deutschland. Unter-
wegs bittet Vincent seinen Vater, ihn aussteigen zu las-
sen. Er geht allein zurück nach Triest, wo Marie nach 
ihrem Herzanfall noch immer im Krankenhaus liegt. Alex 
folgt ihm. 
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Von Menschen und Göttern  
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In einem Kloster in den Bergen Algeriens leben neun 
französische Mönche ein friedliches, asketisches Leben, 
ihrem Glauben und der Unterstützung Anderer verpflich-
tet. Aus den unwegsamen Berghängen vor den Kloster-
mauern haben sie blühende Gärten geschaffen, die Men-
schen aus den umliegenden Dörfern finden bei ihnen 
immer Unterstützung, ob bei medizinischen Fragen oder 
anderen Nöten. Als in der Nähe des Klosters eine Gruppe 
von Gastarbeitern von islamistischen Rebellen getötet 
wird, wird den Mönchen klar, dass der schon lange 
schwelende Konflikt auch vor den Toren ihres Klosters 
nicht halt machen wird und ihr christlicher Glaube sie in 
große Gefahr bringen kann. Dennoch zögern sie, das 
Kloster zu verlassen. Nach längeren Diskussionen ent-
scheiden die Mönche, dass sie gerade in dieser Situation 
bleiben müssen und wollen. Jetzt und hier, an diesem Ort 
werden sie am meisten gebraucht - ungeachtet der Ge-
fahr, der sie sich persönlich aussetzen. - Der Film beruht 
auf einer wahren Begebenheit. 
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Der Vorleser  
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Nach dem Bestseller von Bernhard Schlink (1955). - Die 
Bundesrepublik in den 50er Jahren. Der Schatten des 
Weltkriegs und der deutschen Greueltaten liegt über dem 
Land, doch kaum einer spricht darüber. Der 15-jährige 
Michael wächst in der Provinz auf. Eines Tages, als er 
von der Schule nach Hause fährt, wird ihm plötzlich übel. 
Eine Frau kümmert sich um ihn. Michael hat Scharlach. 
Erst nach Monaten kann er sich mit einem Blumenstrauß 
bei seiner Helferin bedanken. Beim zweiten Zusammen-
treffen knistert es zwischen Michael und der deutlich 
älteren Frau; bald verbindet beide eine leidenschaftliche 
Affäre. Hanna überrascht Michael mit einer großen Be-
geisterung für Bücher. Stundenlang lässt sie sich von ihm 
vorlesen. Michael merkt anfangs nicht, dass Hanna Anal-
phabetin ist. Eines Tages jedoch ist sie spurlos ver-

schwunden. Einige Jahre später studiert Michael in Berlin 
Jura. Als Beobachter eines Prozesses, in dem sich fünf 
ehemalige Wärterinnen des Konzentrationslagers Ausch-
witz verantworten müssen, entdeckt er unter den Ange-
klagten Hanna. Ihnen wird 300-facher Mord vorgeworfen. 
Für die Menschen im Gerichtssaal ist Hanna Schmitz ein 
Monster. Doch Michael ist hin- und hergerissen zwischen 
seinem Entsetzen über Hannas Taten und der großen 
Liebe, die er einst für diese Frau empfunden hat und 
anscheinend immer noch fühlt. Dann nimmt der Prozess 
eine Wendung, die Michael endgültig aus der Bahn wirft: 
Während alle anderen Angeklagten die Taten leugnen, 
gibt Hanna ehrlich Auskunft über die furchtbaren Ereig-
nisse. Sie wird zu einer lebenslangen Gefängnisstrafe 
verurteilt, indem sie bekennt, ein belastendes Schreiben 
verfasst zu haben. Niemand weiß, dass sie Analphabetin 
ist. Jahrzehnte später schickt Michael Hanna einen Kas-
settenrekorder ins Gefängnis und regelmäßig Kassetten, 
auf denen er ihr ganze Bücher vorliest. Hanna findet darin 
Halt. Allmählich beginnt die gealterte Frau, sich anhand 
der Kassetten Lesen und Schreiben beizubringen. Nach 
Jahren schreibt sie Michael einen ersten kurzen Brief. Er 
antwortet ihr nicht. Eines Tages bekommt er einen Anruf 
aus dem Gefängnis. Eine Sozialarbeiterin teilt ihm mit, 
dass Hanna nach über 20 Jahren entlassen wird. Er sei 
ihr einziger Kontakt zur Außenwelt. Wenn er ihr nicht hilft, 
eine Wohnung und eine Arbeit zu finden und in der ihr 
fremden Welt zurecht zu kommen, hat sie keine reelle 
Chance auf einen Neubeginn in Freiheit. Michael fühlt den 
alten Konflikt in sich. Dennoch besucht er Hanna im Ge-
fängnis. Es ist ein Zusammentreffen nach über 30 Jahren, 
vor dem beide sich fürchten. Die Begegnung verläuft kurz, 
distanziert und für beide Seiten enttäuschend. Am nächs-
ten Morgen hat sich Hanna in ihrer Gefängniszelle er-
hängt. 
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